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� Michael Wieser hat 
 Michael Wieser hat für das Lichtspielthe-

für das Lichtspielthe-ater in der Alpenstadt große Zukunftspläne.
große Zukunftspläne.

Bludenz (mez) Mehr Fil-me, mehr Vorstellungen und ein breiteres Angebot – un-ter diesen Vorzeichen will 
ter diesen Vorzeichen will Michael Wieser das Bludenzer Kino in eine goldene Zukunft führen. Gemeinsam mit sei-
führen. Gemeinsam mit sei-nen Partnern Adrian JuriattiNorbert Seebacherter Wieser führt der rührige Geschäftsmann ab sofort Regie im Bludenzer Kino, nachdem sich der langjähri-ge Kinobetreiber im Sommer in die Pension verabschiedet hat.

„Mit Kino verbunden“
„Mit Kino verbunden“

Schon als kleiner Bub wollte Wieser Platzanweiser im Kino werden und Filme 

Ein Leben für das KinoEin Leben für das Kino
Agility-WM-Favorit kommt aus BludenzBludenz, Dornbirn (mez) Riesen-chance für Walter Meyer und seine Toch-ter Katharina. Die beiden Spitzensport-ler aus Bludenz haben große Chancen, diese Woche bei der Weltmeisterschaft für Agility-Sporthunde in Dornbirn mit dem Titelgewinn ihren Stammplatz in der Weltelite des Hundesports zu festigen.
Die Spannung ist groß, der Druck auf  die Favoriten enorm – vom 18. bis 20. September geht die Weltmeisterschaft für Agility-Sporthunde in der Halle 6 der 

Dornbirner 
Messe über 
die Bühne. 
Nach nerven-
aufreibenden 
Ausschei-
dungsturnie-
ren in ganz 
Österreich ha-
ben sich auf-
fallend viele 
Vorarlberger 
für die WM 
qualifiziert. 
Die Harmo-

dernissparcours ähnlich dem Springrei-
dernissparcours ähnlich dem Springrei-
dernissparcours ähnlich dem Springrei-
dernissparcours ähnlich dem Springrei-
dernissparcours ähnlich dem Springrei-
dernissparcours ähnlich dem Springrei-
dernissparcours ähnlich dem Springrei-
dernissparcours ähnlich dem Springrei-

WM-Favorit W. Meyer mit Amiga. 

Nachrichten
Vorarlberger

www.agility-wm2009.at

   ...gesehen
                    bei

Modernes HEIZEN im Energiestudio
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� Vorarlberg stellt 
mit vier Teilnehmern 
fast die Hälfte der 
Nationalmannschaft. 

Hohenems (TF) Bei der 
vom 18. bis 20. September 
in Dornbirn stattfindenden 
Agility Weltmeisterschaft 
sind die Hundefreunde Ho-
henems mit gleich drei Teil-henems mit gleich drei Teil-
nehmern stark vertreten. Mit nehmern stark vertreten. Mit nehmern stark vertreten. Mit nehmern stark vertreten. Mit nehmern stark vertreten. Mit nehmern stark vertreten. Mit nehmern stark vertreten. Mit nehmern stark vertreten. Mit nehmern stark vertreten. Mit nehmern stark vertreten. Mit nehmern stark vertreten. Mit nehmern stark vertreten. Mit 

Amy in der Kategorie Small 
beweisen. 

Starkes Aufgebot
Das starke Vorarlberger 

Aufgebot in der National-
mannschaft komplettiert 
Lisa Frick vom ÖGV Lusten-
au, die mit ihrem Border 
Collie Mike die Qualifikati-
on für die WM in der Klas-
se Large klar beherrschte. se Large klar beherrschte. se Large klar beherrschte. se Large klar beherrschte. 

defreunde Hohenems mit 
drei Teams stark vertreten. 
Mit den Rängen 2, 5 und 10 
unter den 64 teilnehmenden 
Mannschaften sowie dem 
3. Platz im Einzelbewerb 
durch Walter Meyer zeigte 
sich Hundefreunde-Obmann 
Werner Fenkart mehr als zu-
frieden. 

Nervennahrung 
Sportstadträtin Sportstadträtin Sportstadträtin 

Emser bei der Agility-WM

Exkursion mit Experten 
ins schöne Frödischtal

 (VN) Der Naturschutz-
bund Vorarlberg und die Gemeinde 

12. September, zu einer Exkursion ins 
Alwin 

 bringt den Teilnehmern 
die Vogelwelt der Schluchtwälder und 
die Ufer dieses dynamischen Berg-
bachs näher. Bei der Kreastannahütte 

, Obmann der Agrar-
gemeinschaft Röthis und Waldaufseher 

 einen Einblick in die 
Holznutzung, die im Frödischtal seit 

Treffpunkt ist um 13.45 Uhr bei der Treffpunkt ist um 13.45 Uhr bei der Treffpunkt ist um 13.45 Uhr bei der Treffpunkt ist um 13.45 Uhr bei der 

Obmann Werner Fenkart, LR Siegi Stemer und Vize-Bgm. Monika Reis (r.) mit den WM-Teilnehmern 
Katharina und Walter Meyer sowie Monika Fenkart (Mitte) und ihren Shelties.  

Aus dem Polizeibericht

Schwan gerettet. 
gast beim Alten Rhein meldete am 
vergangenen Donnerstag, dass ein 

schluckt und ein weiterer die Angel-
schnur um den Hals habe. Tierfänger 

 wurde verstän-
digt, der die Schwäne gemeinsam 

misslichen Lage befreite. Ein Schwan 
musste in der Tierklinik Rankweil
notoperiert werden, konnte aber 
noch am selben Abend zurück zum 

Anmeldung

http://vbg.
youngcaritas.at

schauen. Nachdem er Walter Saler über Monate genervt hatte, ließ ihn dieser im De-zember 1982 erstmals als Anweiser arbeiten. „Kurz darauf  war ich Filmvorfüh-

BludenzBludenzBludenzBludenzBludenz (mez) Zahlrei- (mez) Zahlrei-

Zahlreiche Gratulanten
Zahlreiche Gratulanten

nie zwischen 
Mensch und 
Hund ist die 
Grundlage für 
den abwechs-
lungsreichen 
Hundesport 
Agility. Dabei 
muss vom 
Hund ein Hin-Hund ein Hin-Hund ein Hin-Hund ein Hin-Hund ein Hin-Hund ein Hin-Hund ein Hin-Hund ein Hin-Hund ein Hin-Hund ein Hin-Hund ein Hin-Hund ein Hin-dernissparcours ähnlich dem Springrei-

dernissparcours ähnlich dem Springrei-
dernissparcours ähnlich dem Springrei-
dernissparcours ähnlich dem Springrei-

WM-Favorit W. Meyer mit 
(Foto: Meznar)

im Kino werden und Filme schauen. Nachdem er Walter 

Die Harmo-
nie zwischen 
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� Agility-Sporthunde-
WM stand ganz im 
Zeichen der Vorarl-
berger Teilnehmer.

Bludenz/Dornbirn (mez) 
Herzschlagfinale bei der 
Agility-Weltmeisterschaft in 
der Dornbirner Messehalle. 
Der Bludenzer Walter Meyer
hat sich mit einem fantas-
tischen Entscheidungslauf  
in der Klasse „Medium“ in 
die Weltspitze katapultiert 
– aber wegen zwei Hunderts-
telsekunden den dritten 
Rang haarscharf  verfehlt. 
Dennoch: Wir sind Weltmeis-
ter. Denn die erst 19-jährige 
Rankweilerin Lisa Frick hat 
mit ihrem Border-Collie-Rü-
den Hoss in der Klasse „Lar-
ge“ verdient den WM-Titel 
errungen.

Die besten Hunde
Fast 400 Hundesportler aus 

36 Nationen haben sich am 
vergangenen Wochenende in 
der Dornbirner Messehalle 
gemessen und in den drei 
Größenkategorien „Small“, 
„Medium“ und „Large“ die 
Einzel- sowie Mannschafts-
sieger ermittelt. Vor einer 
farbenprächtigen Kulisse 
– dank Tausender Fans aus 
der ganzen Welt – wurde 
das tierische Hundesport-
Spektakel zu einem interna-
tionalen Fan-Fest. Geprägt 
von Spaß und gegenseitigem 
Anfeuern. Die wichtigsten 

Entscheidungen wurden am 
Sonntag ausgetragen. Die 
Messehalle platzte fast aus 
allen Nähten, als sich die 
besten Hunde der Welt zum 
großen Showdown trafen.
Ganz vorne dabei

Wie eng die Weltspitze bei-
sammen liegt, hat der für die 
Hundefreunde Hohenems 
startende Walter Meyer aus 
Bludenz mit seiner Sheltie-
Hündin Amiga in der Kate-
gorie „Medium“ hautnah 
erlebt. Nach einem sensati-
onellen Entscheidungslauf  
lag er gerade einmal zwei 
Hundertstelsekunden hin-
ter Platz drei und fünf  un-
dertstel hinter dem zweiten 
Rang. Mehr Glück 
hatte Lisa Frick 
in der Klasse 
„Large“. Die für 
den ÖGV Luste-
nau startende 
Rankweilerin 
konnte sich im 
entscheiden-
den Lauf  mit 
ihrem Bor-
d e r - C o l -
lie Hoss 
d u r c h -
setzen und 
w u r d e 
ve rd i e n t 
W e l t -
meiste-
rin. Mit 
d e m 
d r i t t e n 
Rang in der 

Klasse „Large“ krönte die Klasse „Large“ krönte die 
Wienerin Susanne Novak
schließlich die Rot-Weiß-Ro-
ten-Titelfestspiele bei dieser 
Heim-Weltmeisterschaft.

„Wir sind alles in allem „Wir sind alles in allem 
sehr zufrieden“, bilanziert 
Walter Meyer abschließend. 
„Vor allem deswegen, weil 
auch meine 14-jährige Toch-
ter bei der WM am Start war 
und wir jetzt wissen, dass 
wir sportlich absolut in der 
Weltspitze daheim sind und 
mit uns noch bei vielen in-
ternationalen Turnieren zu 
rechnen sein wird.“

WM der Superlative

� steht aber immer der Spaß am 
Tennis im Vordergrund. Auch 
in diesem Jahr haben sich ei-
nige Doppelspielerinnen im 

gerinnen Birgit Lorünser 
und Sabine Bitschnau 
zum Erfolg gratulie-
ren. Bei einem 
gemütlichen 
Abend im 
C l u b h e i m 

Frauen bleiben am Ball

.vol.at

Birgit Lorün-Birgit Lorün-
ser und Sabine 

Bitschnau dürfen 
sich über den 

Sieg im Frauen-
tennis freuen. 
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DAS TÄGLICHE -QUIZ
NachrichtenVorarlberger

Frage:

wissen.vol.at

Lochau: Luftballon. 

Alberschwende: Nicht am Platz!

VORARLBERG VOR 100 JAHREN

� Lisa Frick aus Rank-

weil gewinnt mit ihrem 

Hund Hoss bei Agilty-

WM in Dornbirn.

EZNAR

Dornbirn (VN) Wir sind (VN) Wir sind 

Weltmeister! Die Agility-Sport-
Weltmeister! Die Agility-Sport-

hunde-Weltmeisterschaft ist 
hunde-Weltmeisterschaft ist 

ganz fest in rot-weiß-roter 
ganz fest in rot-weiß-roter 

Hand. Gestern Abend holte 
Hand. Gestern Abend holte 

sich die junge Rankweilerin 
sich die junge Rankweilerin 

Lisa Frick mit ihrem Border-
Lisa Frick mit ihrem Border-

Collie-Rüden Hoss überra-
Collie-Rüden Hoss überra-

schend den Sieg in der Agility-
schend den Sieg in der Agility-

Large-Klasse.

Fast 400 Hundesportler aus 
Fast 400 Hundesportler aus 

36 Nationen haben sich in den 
36 Nationen haben sich in den 

vergangenen drei Tagen in der 
vergangenen drei Tagen in der 

Dornbirner Messehalle gemes-
Dornbirner Messehalle gemes-

sen und in den drei Größenka-
sen und in den drei Größenka-

tegorien „Small“, „Medium“ 
tegorien „Small“, „Medium“ 

und „Large“ die Einzel- sowie 
und „Large“ die Einzel- sowie 

Mannschaftssieger ermittelt. 
Mannschaftssieger ermittelt. 

Vor einer farbenprächtigen 
Vor einer farbenprächtigen 

Kulisse dank Tausender Fans 
Kulisse dank Tausender Fans 

aus der ganzen 

Welt wurde das 

tierische Hunde-

sport-Spektakel

zu einem inter-

nationalen
Fan-Fest. Ge-

prägt von 

Spaß und ge-

genseitigem 

Anfeuern.
Die wich-

tigsten Ent-

scheidungen wurden gestern 

ausgetragen. Die Messehalle 

platzte fast aus allen Nähten, 

als sich die besten 

Hunde der Welt zum 

großen Showdown 

trafen. Wie eng die 

Weltspitze beisam-

men liegt, hat der für 

die Hundefreunde 

Hohenems star-

tende Walter 

Meyer aus 

Bludenz mit 

seiner Shel-

tie-Hündin 

Amiga in 

der Katego-

rie „Medium“ 

hautnah erlebt. Nach einem 

sensationellen Entscheidungs-

lauf  lag er gerade einmal zwei 

Hundertstelsekunden hinter 

Platz drei und fünf  Hunderts-

tel hinter dem zweiten Rang.

Rot-weiß-rotes Fest

Viel mehr Glück hatte Lisa 

Frick in der Klasse „Large“. 

Die für den ÖGV Lustenau 

startende Rankweilerin konn-

te sich im entscheidenden 

Lauf  mit ihrem Border-Collie 

Hoss knapp durchsetzen und 

wurde verdient Weltmeiste-

rin. Mit dem dritten Rang in 

der Klasse „Large“ krönte 

die Wienerin Susanne Novak 

schließlich die rot-weiß-roten 

Titelfestspiele bei dieser 

Heim-Weltmeisterschaft.

Weltmeisterin aus Vorarlberg

Lisa Frick hat sich mit ihrem Border-Collie Hoss zur neuen Agility-Weltmeisterin gekührt.

Lisa Frick hat sich mit ihrem Border-Collie Hoss zur neuen Agility-Weltmeisterin gekührt.

Tausende Fans aus allen Teilen 

der Welt feierten bei der WM.
Walter Meyer 

mit Amiga.

VORARLBERGER         NACHRICHTEN
VORARLBERGER         NACHRICHTEN

VIEL GLÜCK!

ÖSTERREICH 

SCHWEIZ

DEUTSCHLAND

� Hundesport-Welt-
meisterschaft in Agility 
geht in Dornbirn über 
die Bühne.

TONI MEZNAR

Dornbirn (VN) Dornbirn 

wird einmal mehr Mekka einer 

internationalen Großveranstal-

tung: Ab heute messen sich die 

besten Hundesportler der Welt 

bei der Agility-Weltmeister-

schaft in der Gartenstadt. Fast 

400 Hundeführer aus 36 Natio-

nen treten von heute, Freitag, 

bis Sonntag in der Messehalle 6 

vor Tausenden Zuschauern ge-

geneinander an. 

Rasant unterwegs

Darunter vier Vorarlberger, Darunter vier Vorarlberger, Darunter vier Vorarlberger, Darunter vier Vorarlberger, Darunter vier Vorarlberger, Darunter vier Vorarlberger, 

Die besten Hunde der Welt

Das ist Agility

www.agility-wm2009.at

Walter Meyer zählt zu den Favoriten der heute beginnenden Agility-WM in Dornbirn.
Walter Meyer zählt zu den Favoriten der heute beginnenden Agility-WM in Dornbirn.
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Der Bäcker Ruetz - 5x in Vorarlberg

Dornbirn, Schulgasse 9 • Bludenz, Bahnh
ofplatz 1 • Feldkirch, Hirschgraben 4 • Bre

genz, Kaiserstraße 18 • Götzis, Im Buch 40

Wissen, wo´s am besten schmeckt www.der-bäcker-ruetz.at

traumhaft ǵ schmackig
Ruetz Breze

Nach alter
Handwerkskunst

 Lisa Frick aus Rank-

weil gewinnt mit ihrem 

Hund Hoss bei Agilty-

WM in Dornbirn.

ONI MEZNAR

Dornbirn 

Weltmeister! Die Agility-Sport-

hunde-Weltmeisterschaft ist 

ganz fest in rot-weiß-roter 

Hand. Gestern Abend holte 

sich die junge Rankweilerin 

Lisa Frick mit ihrem Border-

Collie-Rüden Hoss überra-

schend den Sieg in der Agility-

Large-Klasse.

Fast 400 Hundesportler aus 

36 Nationen haben sich in den 

vergangenen drei Tagen in der 

Dornbirner Messehalle gemes-

sen und in den drei Größenka-

tegorien „Small“, „Medium“ 

und „Large“ die Einzel- sowie 

Mannschaftssieger ermittelt. 

Vor einer farbenprächtigen 

Kulisse dank Tausender Fans 

aus der ganzen 

Welt wurde das 

tierische Hunde-

sport-Spektakel

zu einem inter-

nationalen
Fan-Fest. Ge-

prägt von 

Spaß und ge-

genseitigem 

Anfeuern.
Die wich-

Weltmeisterin aus Vorarlberg
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�

land Sheepdogs aus England 
und Chile. Nein, wir befin-
den uns nicht auf  einem in-
ternationalen Hundetreffen, 
sondern auf  der ersten Agili-sondern auf  der ersten Agili-
ty-WM, die in Vorarlberg aus-ty-WM, die in Vorarlberg aus-ty-WM, die in Vorarlberg aus-

Weltmeisterin aus Vorarlberg
getragen wird. Die Dornbir-Weltmeisterin aus Vorarlberg
getragen wird. Die Dornbir-Weltmeisterin aus Vorarlberg
ner Messehalle verwandelte Weltmeisterin aus Vorarlberg
ner Messehalle verwandelte 
sich vergangene Woche in ein 

 Lisa Frick aus Rank-Mekka für rund 400 Hundes- Lisa Frick aus Rank-Mekka für rund 400 Hundes-
portlern aus 34 Nationen. Agi-weil gewinnt mit ihrem 
portlern aus 34 Nationen. Agi-weil gewinnt mit ihrem 

Hund Hoss bei Agilty-portlern aus 34 Nationen. Agi-
Hund Hoss bei Agilty-portlern aus 34 Nationen. Agi-

Mit Hunden 
aufgewachsen

Dornbirn (cth)
Katharina Meyer
aus Hohenems 
ist mit ihren 
vierzehn 
Jahren eine 
der jüngsten 
Teilneh-
merinnen 
bei der 
Agility-WM. 
„VN“-Heimat 
traf  die junge 
Sportlerin 
zusammen mit 
Hündin „Biggy“ 
zum Interview.

„VN“-Heimat: Wie ist das Gefühl, in 
der Heimat zur WM anzutreten, rech-
nest du dir Chancen aus?

Meyer: Einfach toll. Natürlich bin ich 
schon etwas nervös. Man kann nie vor-
hersagen, was passiert. Alles ist mög-
lich und es kommt immer auf  die Tages-
verfassung von meinem Hund und mir 
an. Aber ich vertraue einfach mal auf  

„VN“-Heimat: Wie lange betreibst du 
schon Agility?

Meyer: Ich bin ja praktisch mit Hun-
den aufgewachsen, da mein Papa auch 
immer schon Agility gemacht hat. Seit 
ich mich erinnern kann, hat mich das 
fasziniert. Ich habe sogar als kleines 
Kind meine Stoffhündchen an der Lei-
ne „spazieren geführt“. Mit acht Jahren 
habe ich dann meinen ersten eigenen 
Hund, meine „Biggy“, bekommen. Seit-
her trainiere ich zwei bis dreimal am 
Hundesportplatz mit ihr.

VN-Heimat: Was ist das Besondere an Was ist das Besondere an 
diesem Sport?

Meyer:

Hundesportler aus der ganzen 
Welt in Dornbirn. 

ZUR PERSON

Katharina Meyer

Katharina Meyer und ihre 
Hündin „Biggy“.  (Foto: cth)

Dornbirn
te Wochenende zeigte sich 
mehr als erfolgreich für ei-
nige Nachwuchsmannschaf-
ten des FC Dornbirn. Am ten des FC Dornbirn. Am ten des FC Dornbirn. Am 
Samstag spielten die Kicker Samstag spielten die Kicker Samstag spielten die Kicker Samstag spielten die Kicker Samstag spielten die Kicker Samstag spielten die Kicker Samstag spielten die Kicker 

Erfolgreicher Rothosen-NachwuchsErfolgreicher Rothosen-Nachwuchs

geänderte Betriebszeiten: täglicher Fahrbetrieb bis Montag 14. September
Wochenendfahrbetrieb: 18.bis 20. Sept. und 25.bis 27. Sept.

Frühschoppen
mit den Gässli Huper
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Ein Leben für das Kino
Agility-WM-Favorit 

PressespiegelPressespiegel

sieger ermittelt. Vor einer 
farbenprächtigen Kulisse 
– dank Tausender Fans aus 
der ganzen Welt – wurde 
das tierische Hundesport-
Spektakel zu einem interna-
tionalen Fan-Fest. Geprägt 
von Spaß und gegenseitigem 
Anfeuern. Die wichtigsten 

steht aber immer der Spaß am 
Tennis im Vordergrund. Auch 
in diesem Jahr haben sich ei-in diesem Jahr haben sich ei-
nige Doppelspielerinnen im nige Doppelspielerinnen im 
Sommer getroffen. Während Sommer getroffen. Während Sommer getroffen. Während Sommer getroffen. Während 

Frauen bleiben am Ball

beschnüffeln sich zwei Shet-
land Sheepdogs aus England 
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Samstag/Sonntag, 19./20. September 2009
Samstag/Sonntag, 19./20. September 2009
Samstag/Sonntag, 19./20. September 2009
Samstag/Sonntag, 19./20. September 2009

BLICKPUNKT
Aktionstag in Ludesch. Multikulturelles Mittagessen wird heute ab 11 Uhr anläss-lich des Aktionstages des Gesundheits- und Krankenpflegevereins Ludesch beim Gemeindezentrum geboten. Menschen aus neun Nationen, die in Ludesch leben, werden Spezialitäten ihrer Heimat kochen. Darüber hinaus werden ab 10 Uhr Vorträge zum Theama „Gesunde Mittelmeerküche“ sowie „Olivenöl“ gehalten.

wissen.vol.at
Weitere Informationen und Neuigkeiten aus der Gemeinde Ludesch zum Nachlesen.

Das Val Blu ist
wieder offen

 (VN) Nach Abschluss der Jahres-revision präsentiert sich das Bludenzer Val Blu wieder „fit“ für die Herbst-Saison. Ab heute ist die Wasserwelt im Al-penerlebnisbad wieder geöffnet. Die Aqua-Fit-ness-Programme starten bereits wieder am Mon-tag, 21. September. Der Herbstkurs für das Ba-byschwimmen beginnt am Donnerstag, 24. Sep-

Statzgafresser 
in Bludenz

 (VN) Mit dem dritten „Statzgafresser“-Fest steht – nach dem Klos termarkt vergange-nes Wochenende – heute bereits der nächste Höhe-punkt des Bludenzer Ver-anstaltungsjahres auf  dem Programm. Veran-staltet wird das Fest von der Bludenzer Funken-zunft. Ab 11 Uhr spielt die „Buramusik Blu-
die „Buramusik Blu-
die „Buramusik Blu-
die „Buramusik Blu-
die „Buramusik Blu-

Weihe des
Gipfel-
kreuzes
Gaschurn (VN) 
Auf dem 2696 
Meter hohen 
Valschavielkopf 
im Verwallgebirge 
wird am Sonntag, 
20. September, das neue Gipfelkreuz 
eingeweiht. Die 
Bergmesse dazu 
zelebriert Pfar-
rer Joe Egle aus 
Gaschurn. Beginn 
ist um 12 Uhr. 
Das Gipfelkreuz 
wurde von einem 
Freundeskreis um 
den Hüttenwirt der Heilbronner Hütte, 
Manfred Immler, 
im Vorjahr gestal-
tet, gefertigt und 
– in Einzelteilen 
zerlegt – auf den 
Gipfel gebracht Gipfel gebracht Gipfel gebracht Gipfel gebracht Gipfel gebracht Gipfel gebracht 

Kreuz-Transport 
zum Gipfel. (Foto: mi)

.vol.at

.vol.atAlpenerlebnisbad Val Blu. Weitere Informationen zum Aplener-lebnisbad in Bludenz sowie zu den Eintrittspreisen im Überbblick.

Feldkirch: Schülerinnen und Prominenz feierten Sanierungsabschluss bei Institut St. Josef

##Anton Walser##

.vol.at

� Die besten Hunde der Welt messen sich 
der Welt messen sich noch bis Sonntag in Dornbirn.

Dornbirn (VN-mez) Riesen-(VN-mez) Riesen-stimmung bei der Agility- Welt-
stimmung bei der Agility- Welt-meisterschaft in der Dornbirner 
meisterschaft in der Dornbirner Messehalle 6. Tausende Zu-
Messehalle 6. Tausende Zu-schauer aus aller Herren Län-
schauer aus aller Herren Län-der fiebern lautstark mit den 
der fiebern lautstark mit den knapp 400 Hundesportlern aus 
knapp 400 Hundesportlern aus 36 Nationen mit, wenn diese 
36 Nationen mit, wenn diese gemeinsam mit ihren vierbei-
gemeinsam mit ihren vierbei-nigen Partnern um Hun-
nigen Partnern um Hun-dertstelsekunden kämpfen und den Hindernispar-cours mit Hürden, Tunnels, Kontaktzonen und 

Slaloms möglichst fehlerfrei zu bewältigen versuchen. Die Kulisse in Dornbirn ist gewal-tig. Hunderte Wohnmobile und Wohnwagen parken rund um das Messegelände, Tausen-de Zuschauer und jede Menge Hunde verwandeln das Messe-areal in ein tierisches Mekka.
Tierisches Volksfest

Ähnlich wie bei der Gymnaes-trada feiern Sportler, Besucher und Organisatoren gemeinsam ein großes Fest, halten sich ge-genseitig die Daumen und gönnen einander jeden Erfolg. Ganz ohne Neid. So ist es bei den Agility-
Hundesportfans 
durchwegs nor-
mal, dass die Zuschauer weit angereiste Nati-onen wie Japan, Brasilien oder Südafrika mit laut-starken Fangesän-

gen anfeuern. „Jeder Teilneh-mer, der sich national in harten Ausscheidungskämpfen für die WM qualifiziert hat, ist bereits ein Sieger. Obwohl der sport-liche Ehrgeiz natürlich bei al-len Teilnehmern vorhanden ist, steht doch der Spaß im Vor-dergrund. Das macht die Agi-lity-WM wohl zum größten tie-

rischen Fest der Welt“, sind sich die Veranstalter einig. Heute und morgen können die besten Hunde der Welt übrigens noch live in der Messehalle 6 besich-tigt werden. Start der diversen Bewerbe ist jeweils um 8 Uhr.
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Tausende Fans jubeln den knapp 400 Startern bei der Agility-Weltmeisterschaft in Dornbirn lautstark zu.

Tausende Fans jubeln den knapp 400 Startern bei der Agility-Weltmeisterschaft in Dornbirn lautstark zu. (Fotos: VN/K. Hartinger/5, Meznar/1)

Hundesportler 
und Fans aus 36 
Nationen feiern 
derzeit bei der 
Agility-Welt-
meisterschaft 
in Dornbirn ein 
großes Fest.

Nähere Informationen über die Agili-ty-Weltmeisterschaft gibt`s unter www.agility-wm2009.at

Gäste aus 
Südafrika.

hat sich mit einem fantas-
tischen Entscheidungslauf  
in der Klasse „Medium“ in 
die Weltspitze katapultiert 
– aber wegen zwei Hunderts-
telsekunden den dritten 
Rang haarscharf  verfehlt. 
Dennoch: Wir sind Weltmeis-
ter. Denn die erst 19-jährige 
Rankweilerin 
mit ihrem Border-Collie-Rü-
den Hoss in der Klasse „Lar-
ge“ verdient den WM-Titel 
errungen.

Die besten Hunde

36 Nationen haben sich am 
vergangenen Wochenende in 
der Dornbirner Messehalle 
gemessen und in den drei 
Größenkategorien „Small“, 
„Medium“ und „Large“ die 
Einzel- sowie Mannschafts-
sieger ermittelt. Vor einer 

LOKAL /A10

Schülerinnen und Prominenz feierten Sanierungsabschluss bei Institut St. Josef
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 (Fotos: VN/K. Hartinger/5, Meznar/1)

Nähere Informationen über die Agili-ty-Weltmeisterschaft gibt`s unter www.agility-wm2009.at
www.agility-wm2009.at im Internet. 

defreunde Hohenems mit 
drei Teams stark vertreten. 
Mit den Rängen 2, 5 und 10 
unter den 64 teilnehmenden 
Mannschaften sowie dem 
3. Platz im Einzelbewerb 
durch Walter Meyer zeigte 
sich Hundefreunde-Obmann 

 mehr als zu-

Nervennahrung 
Monika 

Obmann Werner Fenkart, LR Siegi Stemer und Vize-Bgm. Monika Reis (r.) mit den WM-Teilnehmern 
Katharina und Walter Meyer sowie Monika Fenkart (Mitte) und ihren Shelties.  (Foto: TF)

schon etwas nervös. Man kann nie vor-
hersagen, was passiert. Alles ist mög-
lich und es kommt immer auf  die Tages-
verfassung von meinem Hund und mir 
an. Aber ich vertraue einfach mal auf  
mein Glück.

„VN“-Heimat: 
schon Agility?

Meyer: Ich bin ja praktisch mit Hun-
den aufgewachsen, da mein Papa auch 
immer schon Agility gemacht hat. Seit 
ich mich erinnern kann, hat mich das 
fasziniert. Ich habe sogar als kleines 
Kind meine Stoffhündchen an der Lei-
ne „spazieren geführt“. Mit acht Jahren 
habe ich dann meinen ersten eigenen 
Hund, meine „Biggy“, bekommen. Seit-
her trainiere ich zwei bis dreimal am 
Hundesportplatz mit ihr.

VN-Heimat: Was ist das Besondere an 
diesem Sport?diesem Sport?

Meyer:Meyer:Meyer: Ich liebe Hunde und es macht  Ich liebe Hunde und es macht  Ich liebe Hunde und es macht  Ich liebe Hunde und es macht 




